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(1) Ist nach dieser Verordnung eine Übersetzung oder Transliteration erforderlich, so erfolgt die
Übersetzung oder Transliteration in die Amtssprache des betreffenden Mitgliedstaats oder, wenn es in
diesem Mitgliedstaat mehrere Amtssprachen gibt, nach Maßgabe des Rechts dieses Mitgliedstaats in die
oder in eine der Verfahrenssprachen des Ortes, an dem eine in einem anderen Mitgliedstaat ergangene
Entscheidung geltend gemacht oder ein Antrag gestellt wird.

(2) Bei den in den Artikeln 53 und 60 genannten Formblättern kann eine Übersetzung oder Transliteration
auch in eine oder mehrere andere Amtssprachen der Organe der Union erfolgen, die der betreffende
Mitgliedstaat für diese Formblätter zugelassen hat.

(3) Eine Übersetzung aufgrund dieser Verordnung ist von einer Person zu erstellen, die zur Anfertigung
von Übersetzungen in einem der Mitgliedstaaten befugt ist.
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